
19. April 2025

Aggressiver 23-Jähriger greift Polizei im
Wiener Einkaufszentrum an!

Ein 23-Jähriger greift am 19. April 2025 in Wien-Landstraße
Polizisten an, nach aggressivem Verhalten in

Einkaufszentrum.

Wien-Landstraße, Österreich - Am 19. April 2025 ereignete
sich ein aggressiver Vorfall in einem Einkaufszentrum in Wien-
Landstraße, bei dem ein 23-jähriger Mann aus Österreich in den
Fokus der Polizei geriet. Der junge Mann entblößte seine
Aggressionen, indem er ein Werbebanner von einer Wand riss
und eine Glasflasche in ein nahegelegenes Lokal warf.
Sicherheitsmitarbeiter des Einkaufszentrums intervenierten
sofort und hielten den Mann fest, bis die Polizei eintraf.

Bei der Ankunft der Polizeibeamten zeigte sich der 23-Jährige
äußerst aggressiv und leistete Widerstand. Er beleidigte die
Beamten, drohte ihnen und führte mehrere Angriffe aus. Diese
Auseinandersetzung führte zu seiner vorläufigen Festnahme. Ein



Polizeibeamter wurde während des Einsatzes an der Hand
verletzt und musste schließlich seinen Dienst abbrechen. Der
Mann wird nun wegen Verdachts auf Sachbeschädigung sowie
wegen versuchten Widerstands gegen die Staatsgewalt
angezeigt. 

Häufiger Widerstand gegen die
Staatsgewalt

Der Vorfall in Wien ist nicht isoliert. In einer ähnlichen Situation
im Mai 2019 bedrohte ein 16-jähriger Jugendlicher in einer
sozialen Einrichtung in Fügen Betreuerinnen, was zu einem
aggressiven Verhalten gegenüber der Polizei führte. Während
der Auseinandersetzung verletzte der Jugendliche einen
Polizisten am Kopf und wurde schließlich mit Pfefferspray zur
Ruhe gebracht. Auch er wurde festgenommen und in die
Justizanstalt Innsbruck eingeliefert, wobei während der
Amtshandlung zwei Polizeibeamte zu Schaden kamen, wie 
meinbezirk.at berichtet. 

Diese Vorfälle zeigen eine alarmierende Tendenz zur
Gewaltbereitschaft insbesondere unter Jugendlichen und jungen
Erwachsenen. Laut einem Bericht des Deutschen Jugendinstituts
gibt es im Bereich Jugendkriminalität besorgniserregende
Statistiken, die belegen, dass Gewalt unter jungen Menschen
kein seltenes Phänomen ist. Das Dokument bietet umfassende
Einblicke in die Thematik der Jugendgewalt und die
gesellschaftlichen Herausforderungen, die damit einhergehen. 

In der aktuellen Situation wird deutlich, dass der Dialog
zwischen Jugendlichen und der Polizei von essenzieller
Bedeutung ist. Es ist entscheidend, geeignete Maßnahmen zur
Prävention sowie zur Deeskalation von Konflikten zu ergreifen,
um derart gewaltsame Auseinandersetzungen in Zukunft zu
verhindern. Besuchte Einrichtungen und soziale Träger müssen
in der Lage sein, den Jugendlichen die notwendigen Hilfen
anzubieten, um aus der Spirale der Gewalt auszubrechen. 

https://www.meinbezirk.at/schwaz/c-lokales/widerstand-gegen-die-staatsgewalt_a3381912
https://www.dji.de/fileadmin/user_upload/jugendkriminalitaet/Zahlen-Daten-Fakten-Jugendgewalt_Mai_2021.pdf
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Vorfall Widerstand
Ursache Sachbeschädigung, Widerstand gegen die

Staatsgewalt
Ort Wien-Landstraße, Österreich
Verletzte 3
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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